
ZB-JDHRESREGISTER 1965 
1. Nach Sachgebieten ' 

8undesmlnlsterium des Innern 

Einsatzübung des Behördenselbstschutzes beim 
SMI. von H. Wackerhagen und Horst Philipp 

1/ 10 
ZIvilschutzkorps in Sicht, von Oberregierungs-

rat HOlder, SMI 111 1 
Zivilschutz und Wirtschaft, Vortrag von Min iste-

rialdirektor H. A. Thomsen, BMI IV 2 

Minister HOcherl läßt bitten, von Rudolf Winck 
V/14 

Ein neuer Beginn, von Bundesminister des 
tnnern Hermann Höcherl VIII 1 

Oie Pllichten der Bevölkerung, von Ministerial-
rat H. Kirchner, SMI VIII 2 

Zivilsdlutzgesetze und Öffenttichkeitsarbeit, von 
Oberregierungsrat Dr. A. Vulpius, SMI VIII 6 

Schutzbaugesetz fur alle Neubauten, von Mini-
sterialrat Hermann Platz, SMI VIII 25 

ZIvilschutzkorps, \/on Regierungsdirektor HOl-
der, aMI IXJ14 

Eine notwendiqe Vorsorge, von Oberregie-
rungsrat Dr. Rolf Schaefer, aMI X/2 

Nach dem Hochwasser, Dankschreiben des 
Bundesmin isters des Innern, Hermann Hö· 
cherl XlIII 

ZIvllschulz·Gesetzgebung 

In einer öflentlichen Sitzung des Innenaus-
schusses des Bundestages . . . 1111 

600 Millionen fur die zivile Verteidigung I 1 

ZIvilschutzkorps in Sich!. von Oberregierungs-
rat Hölder, BMI 111 1 

Oie Notstandsgeselzgebung VIII 

Eine neuer Beginn, von Bundesminister des 
Innern Hefmann Höcherl VIII 1 

Oie Pflichten der Bevölkerung, von Minislerial-
rat Heinz Kirchner, BMI VIII 2 

ZIvilschutzgesetze und Öffentlichkeitsarbeit, von 
Oberregierungsrat Or. A. Vulpius, BMI VIII 6 

Schutzbaugesetz lur aUe Neubauten, von Min i-
ste rialrat Hermann Platz , BMI VIII 25 

Finanzierung des Schutzraumbaues VIII 29 

Oie nächsten Schritte IX, 1 

Zivitschutzkorps, von Regierungsdirektor HOl-
der, BMI IXl14 

Eine notwendige Vorsorge, von Oberreg ierungs-
rat Dr. Rolf Schaeter, BMI X 2 

Oie Weichen werden gestellt XII 

Hauplaufgabe des Wassersicherslellungsgesel-
zes : Tnnkwasserversorgung sichern XII /22 

Bundesamt tor zivilen Bevölkerungsschutz 

Verans taltu ng ska lend er 

Der Selbstschutz in Betneben, von 
Haag, Bad Godesberg 

Veranstaltungskalender 

FaZ it einer Schutzraumbelegung 

Forschung, Entwick lung und Erprobung 

132 

Walter 
IV. 

VIII 20 

XI 27 

Der .. KrakaM hat es 10 sldl, von Helmut Freutel 
V24 

Abwurf ohne Fallschi rm - Wasser aus der 
Luft VII29 

.. Weiße Kobra" mit doppelter Schallgeschwin· 
digke it VI II26 

Rettung vor dem nassen Tod 

Am Bedienungspult: Fernsehen - Wie 
lenmeßgeräte gepruft werden 

Ein Schutzbau aus Stahlfertigteilen 

Oft die letzte Rettung - Einsatz von 
schneidgeräten, von Gerhard Sauer 

Automatisches Beatmungsgerät 

Neuartiger Ftammenschutz 

Im Ellipsoid überleben 

Leich tschaum - ein neues Wort? 

Staudämme zum Aufblasen 

Hilfe bei ölunfällen 

Fazit einer Schulzraumbelegung 

Wohin mit den radioaktiven Abfällen? 

luftkissenzelt fur Sanitätszwecke 

VII /27 

Strah· 
IXJ12 

lXIII 

Brenn
Xl24 

Xl2. 

X/28 

XII. 

Xl / l0 

X1I1! 

X1f24 

XI /27 

Xll f lQ 

XII /18 

Komprimate als Kompromiß. Wissenschaftler 
suchen nach der geeignelen "Oberlebens
ration" XIl /26 

Technische. HIU.werk 

Der Winter bring t Gefahren, von Oberingenieur 
Georg Feydt 1/6 

Schaden im Wassernetz 1128 

Mit Zundschnur und Sprengkapsel, von Jürgen 
Lampe 111 /26 

Brückenbau - eine Aufgabe im Katastrophen-
gebiet, von Jurgen Lampe V/26 

Bielefe ld lud ein - Machtvolle Werbung für den 
Zivilschutz VI 8 

15 Jahre Technisches HilIswerk VIII 27 

Rheinübergang - Rückblick auf eine Groß-
übung XI2 

Notstandsmaßnahmen der Verwaltung, 
Luftschutzh ilfsdienste 

Ein guter Anfang 11 28 

ZivilSchutzkorps in Sldlt, von Oberregierungs-
rat HOlder, BMI 111 1 

Zivilschutz und Wirtschaft, Vortrag von Min iste-
r ialdi rektor H. A. Thomsen, BMI IV 2 

Bielefeld lud ein - Mach tvolle Werbung für den 
Zivilschutz VI 8 

Nich t nur die gule Hausfrau - auch der Staat 
sorgt vor, von Gerhard Mierzwa IXl2 

Ziviischulzkorps, von Reg ierungsd irektor Höl-
der, BMI 1X/14 

MOer Wald brennlM IX/IB 

Als die Sirenen heulten 1X/23 

Aheinubergang - Ruckblick auf eine Groß-
ubung XI2 

"Hier leopold-Schule - Sind die Bahnen start
berei t?" - Lelslungswetlbewerb uberörtlicher 
Fernmeldezüge XII 2 

Hauptaufgabe des WassersichersleJlungsgeset-
zes: Trinkwasserversorgung sichern XII, 22 

Nach dem Baukastensystem 

Das MEi " des Kolumbus? 

II 24 Bundes luftschulzverband 

111 14 Verwallungsdirektor Hans Weiskam 1/16 

Trinkwasser im Katastrophengebiet, von H. C. 
Weiter, Mayen 111116 

Brunnenringe IUr den Notausstieg V 24 

Entsalzung von Meerwasser durch Kernener-
g'. ~n 

Landesslellenlei ter Ketteler 65 Jahre alt I 16 

Kommunalpol i tiker besuchen BlSV·Landes-
schule in Nordrhein·Weslfalen 1/ 16 

Brücken von Mensch zu Mensch - Selbst
schutzwodle Ansbach, von Or. R. Gunkel I 20 

Redakteur Wolf Schmatfuss t 1127 

Durch d ie Aufgabe verbunden Zusammen-
arbeit zwischen BLSV und Feuerwehren 11111 

Ein Berg im Moseltal wandert, von O. R 
Wachsmuth 11/16 

Wie ist d ie Lage? 11 /22 

"Oie AntwortM - ein neuer BLSV-Film 111111 

Die Fahrbare BLSV-Ausbildungsstelle, von Fritz 
Pich tn 111 /13 

Der Selbstschutz In Betrieben, von Walter 
Haag, Bad Godesberg IV/a 

Wie es damals war, von Walter Mackle IVJ20 

Franz Rogowskl t IV/3D 
Wer Hilfe erwartet, muß selbst zum Helfen be-

reil sein, Aufruf von Oberstadtdirektor Kuhn , 
8 1elefeld VIII 

Grundschutz im Kommen, von E. Oehme Vl6 

Schutz für Haus, Hof und Tiere, BLSV-Sonder-
schau Vl9 

Vorstandss itzung und Mitgliederversammlung 
in Trier V/31 

BleIefeld lud ein - Machtvolle Werbung für 
den Zivilschutz VI/8 

Die Einstellspritze (Merkblatt des BLSV) VII20 

Zivilschutz - eine staalspolltische Aufgabe 
(Arbeitstagung der Landesstelle NIedersach-
sen) VI/28 

Wenn das Rathaus nicht mitzieht VII30 

Hauptpersonalratswahl im Bundesluftschutz· 
verband, von E. Vent VII30 

Schutz der Nutztiere und Kulturpflanzen vor 
biologischen Kampfmilteln (Merkblatt des 
BLSVI VIV25 

Zusätzl1che Unfallversorgung für aktive Helfer 
VII /28 

BlSV-Aufklärungsfilm ausgezeichnet 

Sondertagung für AufklArungssprecher 

VI I/28 

VII /29 

Mitarbeit aller Volksschich ten gewinnen, von 
K. F. Wunner Vlll / lO 

Wie wird der Selbstschutz organisiert? von 
Walter Hanke VIII (12 

Die Ausbildung Im Haus und Betrieb, von 
W. HoHschlld VlII/ 15 

Wichtigster Helfer : Oie Frau, von Dr. Eva-Maria 
Geimlck VIII (22 

Schweizer Zivilschutz - Gast in Bingen VIII(29 

Besuch aus Schweden VIII /30 

lüneburger Helfer reisten nach England VIII /30 

Ehrung verdienter Mitarbeiter und Förderer 
des BLSV VIII /31 

BundesverdIenstkreuz für Ortssteilen leite r Kon-
rad Kappes VIII /31 

. Unsere Helfer in der Front der Hilfsbereit-
schaft VIII(32 

Arnsberger Zivilschutztage lXIII 

Als die Sirenen heulten - Mit dem Tonband 
unterwegs IXl23 

HilfsbereItschaft über Grenzen hinweg IXl29 

XIII Familie Jedermann 

Mit Kurbelkasten und Tonmühle -
schau filmte BLSV-Bundesschule 

Junge Stadt mit Sd1wung 

Wochen
XII. 

Xl19 

Nach dem Hochwasser, Dankschreiben des 
Bundesmin isters des Innern, Hermann Hömerl 

XliII 
Sonderausbildung für BlSV-Oienststelienleiter, 

von H. Zwierzynskl XI/20 

Oie Deichwacht war zur Stelle XII /8 

Saarbrücken : 130 000 sahen " Unser Zivilschutz' 
Xll/ t~ 

Deutsch-lux em bu rg I sehe Gemei n sch a ftsü bu ng , 
von A . Oarimont XII /16 

Komprimate als Kompromiß XII/26 

32 • 018 erste Ziller hinter den Tlt.ln weist auf das Heft , dl. zwelle 8ul die Seitenzahl hin. 



Aufklärung und Werbung 
Brucken von Mensch zu Mensch - Selbst

schutzwoche Ansbach, von Dr, R. Gunkel 120 
"Die Antwort" - BLSV-Film 11I1I1 

Oie Fahrbare BLSV-Ausbildungsstelle, von Fritz 
?ichin 111/13 

Wer Hilfe erwartet , muß selbst zum Helfen 
bereit sein, Aufruf von Oberstadtdirektor 
Kuhn V/Il 

Schutz tur Haus, Hof und Tiere - BLSV-Sonder-
schau V!9 

Bielefeld lud ein - Machtvolle Werbung fUr 
den Zivilschutz VI/B 

Schützen zur Mitarbeit bereit VII /28 

BLSV-Aufklärungsfilm ausgezeichnet VII '28 

Sondertagung tur Aulklärungssprecher VII /29 

Zivilschutzgesetze und Öffentlichkeitsarbeit, von 
Oberregierungsrat Dr. A. Vulpius, BMI VIII /6 

Mitarbeit aller Volksschichten gewinnen, von 
K. F. Wunner VI1II10 

Arnsberger Zivilschutztage IX 11 

Informationstagung für Vertreterinnen führender 
Frauenverbände, von 1. Schaake IX 22 

Fami lie Jedermann 

Wiesbaden war eine Reise wert 

Mit Kurbelkasten und Tonmühle 
schau filmte BLSV-Bundesschu le 

Xiii 

X 12 

Wochen
X 16 

Saarbrücken: 130000 sahen 
schutz" 

"Unser Zivil-
XII/14 

Deutsch-I ux em burg ische Geme i n schaftsü b u ng, 
von A. Oar imont Xll/16 

BLSV-Ausbildung 

Wie ist die Lage? - Landesschule Nieder-
sachsen entwickelte Planspieltisch 11/22 

Abwehrender Brandschutz im Selbstschutz, von 
Branding, W. Frankl, Waldbröl 111 /2 

Minister Höcherl läßt bitten, von Rudolf Winck 
V/14 

Die Einstellspritze (BLSV-MerkblaU) VI/20 
Schutz der Nutztiere und Kulturpflanzen vor 

biologischen Kampfmitteln (BLSV-Merkblatt) 
VII /25 

Sondertagung für Aufklärungssprecher VIII29 

Die Ausbildung im Haus und Betrieb, von 
W. Hoffschild VIII!15 

Sonderausbildung fü r BLSV-Dienststellenleiter, 
von H. Zwierzynski XI/20 

Selbstschutz und Betriebsselbstschutz 

Der Winter bringt Gefahren, von Obering. 
Georg Feydt 1/6 

Rauchwolken über Bann, von H. Wackerhagen 
und Horst Philipp 1/10 

Stets einsatzbereit durch richt ige Wartung , von 
Walter Kohlhaas 11 18 

Das Amt des Selbstschutzwartes, von Maria 
Wiegert 111/12 

Flüssiger Korrosionsschutz 111/24 

Mitarbeit der Wirtschaft im Zivilschutz IV/1 

Ziv ilschu tz und Wirtschaft, Vortrag von Ministe-
r ialrat H. A. Thomsen, BMI IV,2 

Der Selbstsdlutz in Betrieben, von Waller 
Haag Bad Godesberg IV/8 

Aus der Sicht der Wirtschaft , von Erich Kohnert , 
BOI IW14 

Aus dem Tätigkeitsbericht 1964 des OIHT IV/22 

Den industriellen Fortschritt sichern (Aus dem 
Jahresbericht 1964 des BOI) IV/26 

Werkbrandschutz und Werkfeuerwehr, von Fritz 
Isterling IV/28 

Lösdlkarre oder Gerätetasche? 

ABC-Schutz in Betrieben 

V/l0 

VI/16 

Zivilschutz in der Landwirtschaft , von Werner 
Hoppe Vt l/2 

Wenn der Ernstfall eintritt: Was kommt dann? 
von Werner Hoppe VII 8 

Reltungsmaßnahmen im Selbstschutz, von Fritz 
Wagner, Waldbröl VlI /16 

Keine Chance dem Roten Hahn VIl/20 
Oie Pflidlten der Bevölkerung, von Ministerial-

rat Heinz Kirchner, BMI VII I 2 

Wie wi rd der SelbMsdlutz organisiert? von 
Walter Hanke Vli I/12 

Wichtigster Helfer : Oie Frau, von Dr. Eva-
Maria Geimick VII 1/22 

Für den Betriebsselbstschutz: LS-Geigerzähter 
oder Dosisleistungsmesser X 5 

Dem Bundestag "aufs Dach gestiegen" Xlt6 

Mitarbeit der Frau im Selbstschutz 
und im Bundesluftschutzverband 
Sondertagung der Frauensachbearbeiterinnen 

11 1132 

Fünf Helferinnen wurden Aufklärungsspreche-
rinnen VI/32 

Wichtigster Helfer : Oie Frau, von Dr. Eva-Maria 
Geimick VI 11/22 

Auf den Schultern der Frau, von L Schaake 
1X/22 

LandessielIen des BLSV 
Schieswig-Holslein 
BLSV und Verkehrswacht werben gemeinsam 

11130 
Veranstaltungen in Eckerförde und Elmshorn 

11/30 
Selbstschutz im Schulunterridlt 

Selbstschutz und Schule 

BLSV auf der " Campina" 

lVII 11 

V/32 

V/32 

"Großkatastrophe" in der Hansestadt Lübeck 
VI31 

Ehrenvolle Verabschiedung eines BLSV-Orts-
steltenleilers VII /30 

Selbstschutz im Fernsehen VII /30 

Ortsstellenteiter besuchte dänische Zivilschutz-
schule XI 32 

Lehrer werden über die Aufgaben des Selbst
schutzes unterrichtet XII /3l 

Hamburg 
Neunzehn neue Ausbilder 

Schaufensterwerbung 

11/30 

111 31 

Prüfungsarbeit: "Meine Tätigkeit im BLSV" V 32 

Mahnmal zur Erinnerung an die Sturmflut 
1962 V/32 

Fünf Helferinnen wurden Aufklärungsspreche-
rinnen VI/32 

Vortrag zur Notstandsgesetzgebung VII /30 

Schüler und Studenten werden Ausbilder IX/30 

Gemeinschaftsarbeit am Erdkampsweg XI/30 

Die Deichwacht war zu r Stelle XII/B 

Verleihung von Ehrenurkunden XII /31 

Niedersachsen 
Wie ist die Lage? Landesschule Niedersachsen 

entwickelte Planspieltisch 11/22 

Ein erfolgreiches Experiment 

Zivilschutz - eine staatspolitische 
(Arbeitstagung der Landesstelle 
sachsen) 

111/30 

Aufgabe 
Nieder

Vlf28 

Selbstschutzgerät übersichtlich untergebracht 
IX/31 

Unsere Helfer an der Ostsee X/30 

BLSV-Ehrennadel für Dr. Wachtendorf X/30 

Durch die Aufgabe verbunden 

Tagungen der Dienststellenleiter 

X1I31 

XI!32 

• Die erste Ziffer hinter den Titeln weist auf das Heft , die zweite au f die Seitenzahl hin. 

Bremen 
Arbeitsgemei nschaft 

nahmen 

Erfreuliche Resonanz 

für bauliche Schutzmaß-
1130 

11132 

Sondertagung der Frauensachbearbeiterinnen 
11132 

Auf gute Kontaktpflege kommt es an! IV 32 

Das Schutzbaugesetz und seine Auswirkungen 
XI 30 

Nordrheln-Westfalen 
Kommunatpolitiker besuchen BLSV-Landes-

schule Nordrhein-Westfalen I 16 

Innenminister Weyer eröffnete BLSV-Ausbil-
dungsstätte 1131 

Bielefelder Behörden-Selbstschutz beispielhaft 
11 31 

Zivilschutztage Bielefeld 1965 11131 
Referendare informieren sich über Selbstschutz 

111 /31 
Vorschau auf die Zivilschutztage Bieleleld IV 111 

Sondertagung für Aufktärungssprecher VII 29 

Auszeichnung eines ehrenamtlichen Helfers 
VII 31 

Besuch aus Schweden VII 1/30 

Still und selbstverständlich VIII 32 

Als die Sirenen heulIen tX 23 

40000 Personen sahen die BLSV-Sonderschau 
in Oinslaken IX 30 

Eduard Schulz t 
Or. Walter Küpper t 
BLSV-Helfer als Lebensretter 

tX/31 

IX/31 

X/32 

Berg kamen wirbt fur den Selbstschutz XI 30 

Erfolgreiche Kontakte zur Ärztekammer XII /31 

Hessen 
Jahressch lußtagung 11/30 

Selbstschutz im Hessischen Fernsehen 11/30 

Gymnasiasten an der TS 111/31 

Aufgeschlossene VdH-Mitglieder 111/31 

Sonderschau " Schutz dem Leben" VII /30 

Bis zur Hüfte im Wasser VII 1/1 11 

Deutsche Bundesbahn läßt sich über Selbst-
schutz informieren IX 30 

Enge Kontakte mit Landwirten XI 32 

Informationstagung für "Öffentlichkeitsarbeit" 
in Braunfels XI 1/31 

Rhelnland-Pfalz 

Ein Berg im Moseltal wandert, von O. R. 
Wachsmuth 11 /16 

Teilabschnittsstellenleiter wurden berufen -
49 Helfer erhielten die BLSV-Nadel 11 /32 

Nachtübung auf dem "Litermont" 111/30 

Ortsstelle Trier plant voraus 111 30 

Festlicher Helferabend in Ludwigshafen lVIII I 

Qlto Tillmann t VII 11 

Öffentlichkeitsarbeit in der Stille VI /32 

Schweizer Zivilschutz - Gast in Bingen VIII 29 

Hilfsbereitsdlaft über Grenzen hinweg, von 
Or. Fleischer IXi29 

Baden-WUrtlemberg 
Burgermeister im Schtoß Haigerloch 

Politiker und Selbstschutz 

V/32 

VII32 

Eine Bilanz in Zahlen VII 31 

Neue Impulse beleben die Arbeit der Kreis-
steile Mosbach 1X/3t 

Die Lendesstelle macht Bilanz Xl31 

Pressekonferenz in Freiburg 

Vier wichtige Arbeitstagungen 

X/32 

XII32 

11 1 



Bayern 

Brücken von Mensch zu Mensdl - Selbst
sdlutzwodle Ansbach, von Dr. R. Gunkel 120 

Zum 60. Geburtstag des Landesstellenleiters 
Dr. Walberer Vl III 

BLSV und VdH in Ingolsladt 

Sonderlehrgang in Freising 

Ausstellungserfolg in Weiden 

VI!32 

VI131 

Vtl/32 

Sie nahmen Urlaub. um zu helfen VIII 111 

" Nancy-Ausstellung" - erstmals in Bayern IX/30 

Der Hund - Reller in der Not 

Mit zwei Sdlwestern fing es an 

Ge:neirde, lSHD, Selbstschutz, 
gcmE1lnsam an 

X 31 

X 31 

BLSV packten 
XI31 

Saarland 

Vertreter dp.s Stadtparlaments erhielten lnfor-
matlc nsmappe, von H. Simon VI 32 

Bifanz einer Ausstellung VII 31 

Ersler Mehrzweckbau im Saarland errich tet 
XI 12 

Saarbrücken : 130000 sahen "Unser Zivilsdlutz " 
XII 14 

BLSV-Helfer beim Europäischen Knappentag 
XII 31 

ASB _ DLRG - DRK - JUH - MHD 

Ein Berg im Moseltal wandert, von O. R. 
Wachsmuth II 16 

Eine Marsch-. Orientierungs- und Funksprech-
übung des MHD V 18 

DLRG-Erfolgsbericht 1964 V/2.0 

Bielefeld lud ein - Machtvolle Werbung für 
den Zivilschutz VI 8 

Luneburger Helfer reisten nach England VIII 30 

Wiesbaden war eine Reise wert X 12 

Junge Sladt mit Sdlwung X 19 

Waldbrand bedroht Erholungsheim - 182 MHD-
nelfer übten, von E. Bruck X 2.6 

Rheinübergang - Rückblick auf eine Groß-
übung XI 2. 

Wenn Not an Mann ist - dann sind Arbeiter-
Samanter dabei XI 16 

Erster Leistungswellbewerb uberörtlicher Fern-
meldezlige (NRW) XII 2 

Schutzraumbau 

In einer olfentiichen Sitzung des Innenaus-
schusses des Bundestages , 1111 

USA planen Sdlutzräume in Werksneubauten , 
von Arnold Kl ingmütler 12 

Nach dem Baukastensystem 

Ein EInstellhaus mit Schutzbau 

Das "Ei ~ des Kolumbus? 

Grundschulz im Kommen, von E. Oehme 

Mehrzweck.bauten 

11 '24 

111 10 

111 14 

V6 

V 20 

Brutinenr:nge fur den Notausslieg V!24 

Ein Fachzentrum für Zivilschutz VI '22 

Schutzbaugesetz für alle Neubauten, von 
Mlnlstenalral Hermann Platz , BMI VIII 25 

Finanzierung des Schulzraumbaues 

Auch in Selbsthilfe zu errichten 

VIII 29 

IX III 

An alles wurde gedadll , von Herbert Alboth, 
Bern X 8 

Wiesbaden war eine Reise wert X 12 

Im Ellipsoid überleben XI 8 

Unter dem Rathaus von Völklingen XI 12 
Fazit einer Schutzraumbelegung XI 27 

Wissenschaftler suchen nach der geeigneten 
"Überlebensrallon" XII 26 

IV 

Bevorratung 
Aus dem Tätigkeitsberidlt 1964 des DIHT IV 22 

Wichllgster Helfer ; Die Frau, von Dr. Eva-Maria 
Gelmick VIII 22 

Nicht nur d ie gute Hausfrau - auch der Staat 
sorgt vor , von Gerhard Mlerzwa IX 2 

Eine no:wendige Vorsorge, von 
rungsrat Dr. Ralf SChaefer, BMI 

Oberregie
X/2 

Katastropheneinsatz 
Ein Berg im Mosellal 

Wachsmuth 
wandert, von O. A. 

11 16 

Trinkwasser im Katastrophengebiet, von H. 
C. Weiler. Mayen 111 16 

Mehr Unterstützung dem Unfallretlungsdlenst, 
von Centa Haas, MdB V 16 

Der Selbstschutz im Hochwassergebiet 

Still und selbstverständlich 

Sie nahmen Urlaub, um zu helfen 

Ois zur Hüfte im Wasser 

VIII 32 

VIII 32 

VIII II1 

VIII 111 

Nach dem Hochwasser Rückblick. und Dank 
XIII 

Die Deidlwadlt war zur Stelle . Einsatz beim 
Katastrophenalarm in Hamburg Xli 8 

ABC-Gefahren - ABC-Schutz 
Strahlengefährdung und Strahlenschutz im be-

rufl ichen Alltag, von H. Anders I 14 

Neuer KontamInationsmonitor für Hände. Klei-
der und Schuhe I 15 

Ball aus Feuer und Glut - Über die Wärme
strahlung einer nuklearen Explosion, von 
Dr. W. Helm V 2 

ABC-Schutz in Betrieben VI 16 

Zivilsdlutz in der Landwirtsdlaft , von Werner 
Hoppe VII 2 

Radioaktiver Niederschlag - eine große Gefahr 
für die Land wirtschaft, von Werner Hoppe 

VII 8 

Keine Chance dem Roten Hahn VII 20 

Schutz der Nutzt iere und KUlturpflanzen vor 
biologisdlen Kampfmltleln (BLSV-Me~kblat!) 

VII 25 
Beruf : Strahlenschutzfadlmann VII 27 

Wie Strahlenmeßgeräte geprüft werden IX/12 

LS-Geigerzähler oder Dosisleistungsmesser X 5 

Küns!lidle Radioaktivität nimmt weiler ab X 28 

Allgem eines 
600 Millionen Hir die zivile Verteidigung 1/1 

Der Winler bringt Gefahren, von Obering. 
G~;:lrg Feydt I 6 

"Bleib zu HauseM 

Bewährung in Abenteuer und Gefahr -
schule Baad 

Trinkwasser im Katastrophengebiet, von 
Weiler, Mayen 

Flüssiger Korrosionssdlutz 

li / I 

Kurz-
11/2 

H. C. 
lII16 

11125 

Aus der Sicht der Wirtschaft, von Erich 
Kohflert . BOI , Köln IV 14 

Wie es damals war, von Waller Mackle IV20 

Aus dem Tätigkeitsbericht 1964 des DIHT IV 22 

Den industriellen Fortschritt sichern IV 26 

Werkbrandschutz und Werkfeuerwehr, von Fntz 
Isterling IV 28 

20 Jahre danadl V 1 

Mehr Unterstutzung dem Unfallreltungsdiensl , 
von Centa Haas, MdB V 16 

Zum loojährigen Bestehen der Deutschen Ge
sellschaft zur Rettung Schiffbrüch iger, von 
Wilh . Frankl V 22 

Die Deutschen und die Atomwaffen, Ansprache 
von Bundesminister Dr. Krone V 28 

Wer protestiert? VII I 

Das moderne Kriegsbild , von Marlin Krüg er 
VI2 

Radioaktivität weiter zurückgegangen VI 18 

Entsalzen von Meerwasser durch Kernenergie 
VI 23 

70000 Personen arbeiten mit Strahlen in der 
Bundesrepublik VI 24 

ReCllisierbare Visionen, von 
Seaborg 

Dr. Glenn T. 
VI ~o 

Abwurf ohne Fallschirm - Neue Wasserb ehäl-
ter zerschellen nich t beim Aufprall VI 2D 

Beruf : Strahlensdlutzfachmann 

Die nächsten Schnlle 

VI121 

IX I 

Internationale Feuerschutz-Ausstellung in Lon-
don , von Helmut Freutel IX (j 

Pfadfinder betreuen "Evakuierte ", von Or . 
Reinhard Schmoeckel IX 26 

Gewerkschaften und Zivilschutz 

Sicherheilsnormen für Leuchtziffe rn 

Leichtschaum - ein neues Wort? 

Staudamme zum Aufblasen 

10 Jahre Kernenergie in Deutsdlland 

Wohin mit d·.n radioaktiven Abfällen? 

Luf1ki ssenzell tür Sanitätszwecke 

X 1 

X 26 

XI 10 

XI 11 

XI 14 

XII 10 

XII 18 

IntelnationalIsiertes Atom : Gefahr oder Ver-
heißung? von Dr. Glenn T. Seaborg XII 28 

2. N::ch Ländern geordnet 
Dänemark 
B LS V -Ortsstel I en I ei te r 

vils(.hutzschule 
besuchte dänische Zi

XI32 

England 
Internationale Feuersdlutz-Ausstellung in lon-

don, von Helmut Freutel IX 2 

Frankreich 
Biennale IÜI Zi vilschutz VII 26 

Llechtensteln 
Kle ines Land und große Pläne, von E S 

Aellen X 22 

luxemburg 
Hilfsbereilsdlafl über Grenzen hinweg, von Dr. 

Fleischer IX 29 

Deutsdl-Iu)remburgisdle 
von A, Di:ll imont 

Norwegen 

Gemeinschaftsübung 
XII 1& 

Jugend in Bereitschaft, von Ralf Thue I 16 

Schweden 
Zivilsdlutz und Schule in Schweden VII 27 

Schweiz 
Der neue Lausanne-Alarmplan, von Herbert 

Alboth 1111 

Harte Ausbildung im Schweizerischen Zivi l-
sdlutz, von Herbert Alboth , Bern 111 28 

Schicksalsgemeinsdlafl in der Katastrophe , von 
Herbert Albolh , Bern VI 12 

Schweizer Zivilsdlutz - Gast in Bingen VIII 29 
Ein Zivilsdlutzspiel wirbt für den Selbstsdlutz , 

von Herbert Alboth , Bern IX 24 

An alles wurde gedadlt, von Herbert Alboth , 
Bern X 8 

Vereinigte Staaten 
USA planen Sdlutzräume 

von Arnold Khngmüller 
in Werksneubauten , 

12 

"Weiße Kobla" mit doppelter Sdlallgeschwin-
digkeit VII 26 

Rettung vor dem nassen Tod 

Automatisches Beatmungsgerät 

Staudämme zum Aufblasen 

VII 27 

X 26 

XI 11 

. Die erste ZllIer hinter den Titeln weist auf das Hell , die zweite auf die Seitenzahl hin. 


